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Gleichgewicht und Mut
Fünfter und letzter Teil der «schönsten Sporterlebnisse»: Der jüngste
Gewinner unseres Schreibwettbewerbs, der 16-jährige Julian Thoma,

ist ein Schneefan.

Ich liebe den Winter. Sobald der erste Schnee fällt
und die ersten Bahnen in den Bergen geöffnet ha-

ben, bereite ich mich vor und kaufe meine gesamte
Winterausrüstung. Dabei greife ich tief ins Portemon-
naie. Nicht nur die Kleidung muss stimmen, sondern
das Wichtigste ist mein Board. Es muss besonders

biegsam und leicht sein. Ausserdem ist auch die

Grösse relevant, da sich das Board, wenn es kleiner

ist, bei den Schanzen leichter drehen lässt.

Sprünge und Tricks

Ich halte mich gerne im Funpark auf; slide und jumpe,
was das Zeug hält. Deshalb ist auch die Sicherheit ein

wichtiger Punkt und gehört zu meiner Vorbereitung
auf den Winter. Ich trage immer einen Helm und

einen Rückenpanzer, der mich bei Stürzen auf den

Boxen und Rails schützt.

Neben dem Funpark fahre ich auch gerne «flat». Das

sind kleine Tricks mit dem Board auf dem Boden auf

einer relativ flachen Piste. Früher bin ich Ski gefahren
und wäre nie auf den Gedanken gekommen, etwas
anderes auszuprobieren. Als mein kleiner Bruder je-
doch mit dem Snowboarden anfing, war ich so fas-

ziniert von der Vielseitigkeit dieses Sports und den

hohen Sprüngen der Freestyleboarder im Fernsehen,
dass ich mir ein Jahr später ein Brett mietete und

einen Anfängerkurs besuchte.

Das Gefühl, frei zu sein

Zu Beginn war es sehr mühsam, die Kurven in den

Griff zu bekommen; auch beim Geradeausfahren

stürzte ich. Doch beherrscht man einmal die Grund-

lagen, ist es sehr leicht, darauf aufzubauen. Wichtig
bei diesem Sport sind Gleichgewicht und Mut; und

ausserdem Durchhaltevermögen, sodass man nicht
bei den ersten Stürzen aufgibt. Was ich an diesem

Sport besonders mag, ist die Vielseitigkeit und das

Gefühl, frei zu sein, wenn man auf der Piste ist. Mit

den Gedanken mal wo anders zu sein, weit weg von
der Schule oder der Arbeit.

*V J

Nur Fliegen ist schöner.

Beinahe jedes Wochenende bin ich mit meinen

Freunden, die auch snowboarden, in den Bergen;

bevorzugt in der Lenzerheide, da es preiswert und in

der Nähe ist. Ein ehemaliger Schulkollege und ich wa-
ren in den letzten Sportferien eine Woche lang dort
und genossen das Fahren bei traumhaftem Wetter in

der wundervollen Bergluft. Doch auch Wildhaus, das

wir ebenfalls oft besuchen, ist mit seinem Funpark
sehr erlebnisreich.
Dies ist mein viertes Jahr auf dem Brett, und ich wer-
de noch viele weitere Jahre mit meinen Freunden und

meiner Familie auf die Piste gehen, da Snowboarden

einen grossen Teil meines Lebens ausmacht.
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